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Ihr Kontakt: 

Norma Grube 

Fon direkt 039 91 / 66 96 273 

Norma.Grube@raa-mv.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Serviceagentur ist eine  
gemeinsame Einrichtung der  
RAA M-V, der Deutschen Kinder- und 
Jugendstiftung und des Ministeriums für 
Bildung, Wissenschaft und Kultur 
Mecklenburg-Vorpommern im  
Rahmen des Programms  
„Ideen für mehr! Ganztägig lernen“. 

 
Netzwerkverantwortliche:   

 Thomas Hetzel, Servicestelle Jugendengagement  
 Konni Fuentes, LdE – Kompetenzzentrum  
 Serviceagentur „Ganztägig lernen“ M-V 

 
mögliche Netzwerkinhalte: 

 Praxisbeispiele & Ideen  
 Formate der Umsetzung im Schulalltag 
 lokale Engagementpartner 
 Ziele & Potenziale von „Lernen durch Engagement“ 
 Qualitätsstandards & Qualitätsmerkmale  
 thematische Weiterbildungen 

 
Sonstiges: 

 Das Netzwerk richtet sich vornehmlich an Ganztagsschulen aus 
dem Landkreis Mecklenburgische Seenplatte.  

 Netzwerke arbeiten auf den Grundlagen des Netzwerkkonzepts 
der Serviceagentur „Ganztägig lernen M-V“.  

 

 
mögliche Zielsetzungen des Netzwerkes: 

 Informationen & Austausch zu Methoden und Projektformen 
 Individuelle Lösungen für Einzelschule 
 Projekt zu „Lernen durch Engagement“ 
 Vernetzung mit lokalen Engagementpartnern 

 
 

 
mögliche Zielsetzungen des Netzwerkes: 
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Viele Schüler engagieren sich umfassend in der Schule, zum Beispiel im Rahmen der 
Schülervertretung, Streitschlichtergruppen oder bei Schulfesten. Schule bietet aber 
auch vielfältige weitere Möglichkeiten, dass Engagement junger Menschen zu fördern 
und für Lernprozesse zu nutzen. Jugendengagement lässt sich z.B. als Ganztagsange-
bot oder durch die Lern- und Lehrform »Lernen durch Engagement« [Abk. LdE, engl. 
Service-Learning] pädagogisch gestalten. Im Kern dieser Angebote steht die Schlüs-
selerfahrung für junge Menschen, dass es sich lohnt, sich für Andere und die Gesell-
schaft einzusetzen. Beim Lernen durch Engagement (LdE) z.B.  wird gesellschaftliches 
Engagement der SchülerInnen mit Unterricht verbunden. Die Erfahrungen, die die 
SchülerInnen beim „Engagement für Andere“ machen, werden im Unterricht aufgegrif-
fen, reflektiert und mit Unterrichtsinhalten verknüpft. Dabei lernen Jugendliche an 
echten Aufgaben und trainieren soziale und demokratische Kompetenzen. Ihr prak-
tisch erworbenes Wissen und ihre Erfahrungen können sie in den Unterricht einfließen 
lassen. Unterricht wird so praxisnah und handlungsorientiert.  
Die Mitwirkung im Netzwerk Jugendengagement/LdE bietet die Möglichkeit, Beispiele 
und methodische Ansätze kennen zu lernen, eigene Erfahrungen einzubringen und 
auszutauschen sowie neue Ideen und Vorhaben mit anderen Ganztagsschulen kolle-
gial zu entwickeln.     

http://www.mv.ganztaegig-lernen.de/
http://www.raa-mv.de/

